
 

GEMEINDE  

ITTER 
 

 
Bezirk: Kitzbühel 

 Gemeindeamt 

 6305 Itter, Dorfplatz 1 

 
Tel.: 05335/3590, Fax-20 

E-Mail: gemeinde@itter.tirol.gv.at 

 

 

Itter, am 22.03.2023 
 

NIEDERSCHRIFT 

 
 

über die 8. Gemeinderatssitzung am Montag, den 24.04.2023 um 20.00 Uhr im 
Sitzungszimmer der Gemeinde Itter. 
 

 
Beginn: 20.00 Uhr 
Ende: 21.32 Uhr 
 
Anwesend: Herr Roman Thaler (BGM) 
 Herr Harald Ager (VBGM) 

Herr Mario Czappek(GV) 
 Herr David Decker (GR) 

Herr Johann Horngacher (GR) 
Herr Gerhard Hudecek (GR) 
Herr Hannes Keuschnigg (GR) 
Frau Karoline Lanzinger (GV) 
Herr Patrick Malleier (GR) 
Frau Johanna Obwaller (GR) 
Herr Hannes Schipflinger (GV) 
Frau Annemarie Hölzl (EGR) Ersatz für Frau Michaela Friedl (GR) 
Herr Christian Maier (EGR) Ersatz für Frau Barbara Ager (GR) 

 
Entschuldigt: Frau Barbara Ager, Frau Michaela Friedl 
Vorsitz: BGM Roman Thaler 
Schriftführerin: Priska Paratscher 
 
Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Gemeinderatsmitglieder sowie die 
Zuhörer, stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die 8. Gemeinderatssitzung. Die 
Tagesordnung wurde jedem Gemeinderatsmitglied fristgerecht zugestellt und die 
Kundmachung an der Gemeindetafel sowie in der Homepage veröffentlicht. Somit 
waren die formellen Voraussetzungen für diese Sitzung gegeben. 
 
Des Weiteren erkundigt sich der Bürgermeister nach Dringlichkeitspunkten für diese 
Gemeinderatssitzung bzw. nach Ergänzungen oder Änderungswünschen zur 
Tagesordnung. 
 
Der Bürgermeister selbst bittet um Aufnahme des Dringlichkeitspunktes „Vergabe 
Pumpen für den Tiefbrunnen“ unter Punkt 4). Die Aufnahme dieses Punktes wird 
einstimmig befürwortet. Somit lautet die Tagesordnung wie folgt: 
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Tagesordnung: 
 
1.) Unterfertigung der Niederschrift zur 7. GR-Sitzung vom 20.03.2023 

2.) Kassaprüfbericht vom 02.03.2023 

3.) Vergabe „Kanalprojekt am Grünholzbach“ inkl. Teilmitverlegung für 
Wasserleitungen und LWL-Breitbandausbau 

4.) Vergabe Pumpen für den Tiefbrunnen 

5.) Subventionsansuchen der örtlichen Sport- und Kulturvereine 2023 

6.) Neues Layout für die Gemeindezeitung anlässlich der Jubiläumsausgabe „100. 
Ausgabe“ 

7.) Gemeindehomepage NEU – einschließlich GEM2GO-App für mobile Endgeräte 

8.) Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

 
Zu Punkt 1) Unterfertigung der Niederschrift zur 7. GR-Sitzung vom 20.03.2023  

 

Um zwei Korrekturen wird ersucht: 
 
Herr GR Gerhard Hudecek bittet um Namensänderung bei Punkt 10) g): „Gerhard 
Hudecek“ anstatt „Mario Hudecek“; 
Herr GR Mario Czappek bittet ebenso um Namensänderung bei Punkt 10) a): „Mario“ 
anstatt „Marion Czappek“.  
 
Diese Änderungen werden durchgeführt und dem Protokoll der 7. Sitzung beigefügt. 
 
Die öffentliche Niederschrift wird sodann unterfertigt. Zum internen Protokoll gibt es 
von den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten von „Itter im Mittelpunkt“ einen 
schriftlichen Ergänzungsantrag. 
Der Vorsitzende bittet deshalb die Zuhörer den Sitzungssaal zu verlassen. Der Antrag 
wird von Frau GVin Karoline Lanzinger verlesen und wird im internen Teil festgehalten. 
 
 
Zu Punkt 2) Kassaprüfbericht vom 02.03.2023 

 
GR Gerhard Hudecek bringt den Kassaprüfbericht der Gebarung vom 01.01.2023 bis 
27.02.2023 wie folgt zur Kenntnis: 

 

Barbestände per 02.03.2023 € 723,57 

Guthaben Raika Itter per 27.02.2023 € 1.082.938,20 

Kassen-Ist-Bestand ohne Zahlungsmittelreserven € 1.083.661,77 

 

Summer der gebuchten Einnahmen € 534.216,51 

Abzüglich Summe der gebuchten Ausgaben - € 385.376,52 

Zuzüglich Endstand 2022 € 1.383.723,44 

Zwischensumme € 1.532.563,43 

Abzüglich Zahlungsmittelreserven - € 448.901,66 

Gesamt € 1.083.661,77 

Stempelgebührenkassa € 0,0 

Kassenjournal, Porto € 218,40 
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Bestandsaufnahme Rücklagensparbüchen: 

Sozialfonds per 02.03.2023 € 22.407,07 

Beschneiungsanlage per 02.03.2023 € 426.494,59 

Summe der Sparbüchen € 448.901,66 

 

Es gab keine Beanstandungen. Die Mitgliederinnen des Gemeinderates nehmen die 
Ausführungen zustimmend zu Kenntnis. 

 

 

Zu Punkt 3) Vergabe „Kanalprojekt am Grünholzbach“ inkl. Teilmitverlegung für 
Wasserleitungen und LWL-Breitbandausbau 

 

Bereits im Jahr 2017 wurde das Kanalprojekt den Anrainer präsentiert und mit 
Schreiben vom 08.03.2018 beim Amt der Tiroler Landesregierung eingereicht. Im 
entsprechenden positive Bescheid vom 06.02.2019 wurde eine Baufertigstellung per 
31.10.2022 festgehalten. Ebenso die Frist hinsichtlich naturschutzrechtlicher 
Bewilligung. Nach Intervention beim zuständigen Landesbeamten, MMag. Christoph 
Wagner, wurde das Projekt bis 2023 verlängert, ebenso wie die Frist der 
naturschutzrechtlichen Bewilligung. 

 

Das Projekt wurde vom Planungsbüro Straif ausgeschrieben und es liegen lt. 
Vergabeprüfbericht folgende Ergebnisse vor: 

 

1 Bodner Bau GesmbH & Co KG € 768.583,29 

2 STRABAG AG € 848.015,91 

3 Swietelsky AG € 948.855,59 

4 Fröschl AG € keine Abgabe 

 

Für Verhandlungsgespräche wurden die zwei Erstgereihten eingeladen: Von der Firma 
STRABAG AG wurde ein Nachlass von 2 % auf die Gesamtnettosumme gewährt (- 
€ 16.960,32). Somit ergibt sich eine neue Angebotssumme von netto € 831.055,59. 
Von der Firma Bodner wurde ein Nachlass von 2,5 % auf die Gesamtnettosumme 
gewährt (- € 19.214,58). Somit ergibt sich eine neue Angebotssumme von netto 
€ 749.368,71. 

 

Bei der Kostenschätzung durch Baumeister Straif und CommunalConnect (LWL-
Planung) wurde ein Ausbauast nicht berücksichtig, der in diesem Zuge aber mitgebaut 
werden soll (€ 100.000,00), der Rest ist mit der Teuerung gleichzusetzen. 

Im Budget wurden € 425.000,00 veranschlagt (€ 235.000 für Kanal und € 190.000,00 
für LWL). Die Finanzierung des LWL-Ausbaues soll aus dem Überschuss aus 2022 
gedeckt werden. Hier wurde auch um eine Förderung von 50 % beim Land Tirol 
(deminimis) angesucht. Die Auszahlung in der Größenordnung von ca. € 90.000,00 ist 
jedoch erst im Jahr 2024 zu erwarten. Für das Kanalprojekt soll ein WLF-Darlehen in 
der Höhe von € 150.000,00 aufgenommen werden. Der Rest soll aus dem laufenden 
Haushalt finanziert werden. 

 

Nachdem die finalen Asphaltierungsarbeiten erst im 2024 erfolgen sollen, wird ein Teil 
der Projektkosten das kommende Finanzjahr betreffen. Gegebenenfalls ist ein Teil der 
Kosten zur Überbrückung aus den Rücklagen der Beschneiungsanlage zu finanzieren. 

Nach Möglichkeit soll im Juni noch eine Anrainerinformation stattfinden. 
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Herr GR Malleier möchte wissen, um welche Bereiche es sich dabei handelt. Aufgrund 
der vorliegenden Planunterlagen erläutert der Vorsitzende die Bauabschnitte bzw. –
bereiche. Detaillierte Pläne werden zur Informationsveranstaltung ausgearbeitet. 
Diese Einladung wird auch an die die Mitgliederinnen des Gemeinderates weitergeleitet. 

 

BESCHLUSS: Da in technischer und wirtschaftlicher Hinsicht gegen den Billigstbieter 
für die Arbeiten beim Kanal und Wasserleitung Am Grünholzbach keine Einwände 
bestehen, wird die Vergabe an die Firma Ing. Hans Bodner Bau GesmbH & CoKG, 
Kufstein, mit einer Vergabesumme von netto € 749.368,71 einstimmig beschlossen. 

 

 

Zu Punkt 4) Vergabe Pumpen für den Tiefbrunnen 

 

Für die Lieferung der Pumpen für den Tiefbrunnen in Itter wurden an vier Angebote 
abgegeben: 

 

1 pr tech, Salzburg € 39.700,00 

2 Wilo, Wiener Neudorf € 40.322,76 

3 Xylem, Wels € 57.000,80 

4 Grundfos, Fröding € 124.767,90 

 

Für die Verhandlungsgespräche wurde die zwei erstgereihten eingeladen. Von der 
Firma pr tech wurde ein Nachlass von ca. 10 % auf die Gesamtnettosumme gewährt. 
Somit ergibt sich eine neue Angebotssumme pauschal von netto € 36.000,00. Von der 
Firma Wilo wurde ein Nachlass von 9,5 % auf die Gesamtnettosumme gewährt, was 
einer neuen Angebotssumme von netto € 36.500,00 entspricht. 

 

Der Vorsitzende erläutert noch einige technische Daten: Fördermenge pro Pumpe ~ 44 
m3 pro Stunde, 12,1 l Wasser pro Sekunde, im Ernstfall könnten somit bis zu 24 Liter 
pro Sekunde gepumpt werden. 

 

Frau GRin Obwaller erkundigt sich, ob es eine UV-Anlage benötigt. Zum jetzigen 
Zeitpunkt wird laut Vorsitzendem keine UV-Anlage benötigt. Sollte sich die 
Wasserqualität verschlechtern, wird es einer Anlage bedürfen. 

 

GR Malleier möchte wissen, ob beide Pumpen gleichzeitig laufen werden. Der 
Vorsitzende geht davon aus, dass es einer Regelungstechnik bedarf. 

 

Nach diesen Anfragen wird folgender BESCHLUSS gefasst: Da gegen den 
Billigstbieter keine Einwände bestehen, wird die Vergabe an die Firma pr tech GmbH, 
Salzburg, mit einer Vergabesumme von netto € 36.000,00 beschlossen. 
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Zu Punkt 5) Subventionsansuchen der örtlichen Sport- und Kulturvereine 2023 

 

Der Vorsitzende bittet den Obmann des Ausschusses, Herrn GR Malleier, um 
Berichterstattung. Dieser berichtet wie folgt: 

 

Von folgenden Vereinen liegen Ansuchen vor und wurden in der Ausschusssitzung am 
6. April 2023 beraten:  
 

 LG Decker  

 Schiclub Itter 

 Musikkapelle Itter 

 SoAlTeBa 

 Kirchenchor Itter – St. Josef 

 Obst- und Gartenbauverein 

 Freilaufende Itterer 

 Laudapass 

 Dorffestausschuss der Gemeinde Itter 

 USC Itter Sektion Fußball 
 
Gemäß den Richtlinien für Vereinssubventionen lt. Gemeinderat vom 21.11.2022 
geben die Mitglieder des Ausschusses folgende Empfehlung an den Gemeinderat ab: 
 
GRUNDFÖRDERUNG 
 
LG Decker € 1.365,00 
 

Schiclub € 1.617,00 
 

Musikkapelle € 918,00 
 

SoAlTeBa € 240,00 
 

Kirchenchor St. Josef € 156,00 
 

Obst- und Gartenbauverein € 1.332,00 
 

Freilaufende Itterer € 408,00 
 

Dorffestverein € 72,00 
 

USC Itter Sektion Fußball € 444,00 €6.552,00 
 
ZUSATZFÖRDERUNG 
 
Musikkapelle Kapellmeister €5.500,00 davon 90 % €4.950,00 
 

Kirchenchor Chorleiter € 900,00 davon 90 % € 810,00 
 

Dorffestverein 20. Dorffest Jub. € 720,00 davon 90 % € 648,00 
 

Laudapass 30 Jahre Jub. €1.200,00 Sonderförd. € 750,00 € 7.158,00 
 
Die gesamten Vereinssubventionen belaufen sich damit (inklusive Dorffestverein) auf 
€ 13.710,00.  
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Der Verein SoAlTeBa hat keinen Antrag auf Zusatzförderung gestellt, worüber 
allgemeine Verwunderung herrscht. GR Malleier hält fest, dass eine Zusatzförderung 
jederzeit möglich sei. Er vertraut darauf, dass Anträge gestellt werden, wenn sie 
benötigt werden. 
 
Der Obmann bittet noch um Ergänzung der Vereinsstatuten dahingehend, dass als 
Basis zur Bestimmung der Mitliederanzahl der Stichtag der jeweiligen 
Hauptversammlung bzw. Kassaprüfung herangezogen wird. 
 
BESCHLUSS: Einhellige Zustimmung zur Auszahlung der Vereinsförderung gemäß 
diesen Ausführungen und Änderung der Vereinsstatuten bezüglich Aufnahme des 
Stichtages. 

 

 

Zu Punkt 6) Neues Layout für die Gemeindezeitung anlässlich der 
Jubiläumsausgabe „100. Ausgabe“ Itter 

 
Der Obmann des Kulturausschusses, Herr GR Malleier, empfiehlt dem Gemeinderat 
der Gemeinde Itter folgenden Vorschlag zu befürworten: 
 
Die Mitglieder des Ausschusses haben unter Mitwirkung einer jungen, kreativen 
Grafikerin aus Itter Ideen zur Gestaltung des Gemeindeblattes eingebracht. Anlässlich 
der 100. Ausgabe soll das Gemeindeblatt, das künftig Gemeindezeitung heißen soll, 
ein neues Layout erhalten. Dieses wird den Mitgliedern nun präsentiert. 
Ebenso liegt ein Angebot für eine neue Druckqualität vom Druck 2000 vor. Es handelt 
sich hiebei um eine deutlich höhere Farb- bzw. Druckqualität. Auch hier liegt ein Muster 
vor. Mit dieser Firma in Wörgl wurde die letzten 15 Jahre hervorragend 
zusammengearbeitet und dies sollt daher auch so beibehalten werden.  
 
Der Vorschlag zur Umsetzung des neuen Layouts wird einhellig befürwortet.  
 
 
Zu Punkt 7) Gemeindehomepage NEU – einschließlich GEM2GO-App für mobile 

Endgeräte 

 
Der Vorsitzende führt aus, dass sich die Homepage der Gemeinde seit kurzem in 
einem neuen Gewand präsentiert. Bearbeitet wird die Homepage derzeit von Frau 
Veronika Gruber-Stöckl, die sich sehr engagiert mit dieser Tätigkeit auseinandersetzt, 
Schulungen inbegriffen. 
 
Und das ist die GEM2GO App: GEM2GO ist Österreichs einzige mobile Bürgerservice 
App, welche alle Gemeinden Österreichs in einer App vereint. Informationen über alle 
Gemeinden in Österreich sind nun schnell, bequem und mit einem Fingerzeiger 
abrufbar. Vereine haben die Möglichkeit, auch in der App vertreten zu sein, 
Nachrichten zu erstellen, Veranstaltungen anzulegen und Push-Nachrichten zu 
verschicken. 
 
Frau GRin Obwaller will wissen, wer diese Homepage wartet und ob man andere 
Institutionen verlinken kann. Der Vorsitze erklärt, dass die Homepage über die Firma 
kufgem gewartet wird und eigentlich fast alles verlinkt werden kann. 
 
GR Malleier bittet, die Antragsformulare für die Vereinssubventionen auf die 
Homepage zu stellen. 
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Vizebgm. Ager fragt an, ob die GEM2GO-App auf alle Endgeräte tauglich ist, was der 
Vorsitzende bestätigt. 
 
 
Zu Punkt 8) Anträge, Anfragen, Allfälliges 
 
Bürgermeister Roman Thaler: 
 
Bauausschuss: 8. Mai 2023 
 
Nächster Gemeinderat: 5. Juni 2023 mit Schwerpunkt 
 Raumordnungsagenden 
 
Österr. Meisterschaften Berglauf: 30. April 2023 
 
Maibaumfest der Feuerwehr 30. April 2023 
 
Wings for Lif Run 7. Mai 2023 
Organisiert von den Freilaufenden Itterern 

Muttertagsfeier 12. Mai 2023 
Mit Konzert der Musikkapelle 

Jungbürgerfeier: 9. September 2023 
 
Die durchgeführte Blutspendeaktion der Landjugend war ein voller Erfolg. Es gab 81 
registrierte Spender. 
 
Darbietung der Dorfbühne: Er gratuliert der Dorfbühne und deren Darbietern zur 
Aufführung der Komödie „Himmlische Beförderung“! 
 
Sport- und Fitnesswiese: Die umwelttechnische Bewilligung liegt bei der BH Kitzbühel 
auf. Sodann erfolgt der Bescheid zur Baubewilligung. 
 
Schwimmbad: Derzeit ist alles kultiviert und vorbereitet für den Sommer. Es fehlen 
noch säurebeständige Handtuchstangen. Von Dr. Nock (Landesregierung) wurde ein 
digitaler Durchflussmesser vorgeschrieben, mit der Aussage, man möge an eine 
Sanierung denken. Entsprechende Angebote für Durchflussmesser wurden eingeholt. 
 
GRin Johanna Obwaller: 
 
Sie erkundigt sich, ob die Hausmeisterstelle schon ausgeschrieben ist. Lt. 
Vorsitzenden gibt es noch keine endgültige Zusage. Vielleicht soll eine Ausschreibung 
online oder über GEMNOVA erfolgen. 
 
GR-Ersatz Christian Maier: 
 
Freiluftkino findet am 2. September statt. Der Film wird erst ausgesucht. 
 
GR David Decker: 
 
Er erkundigt sich über den Sanierungsfortschritt der Volksschulwohnung und deren 
Ausschreibungsmodalitäten. 
 
GRin Karoline Lanzinger: 
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Zur Anfrage des Bauverhandlungszeitpunktes wird der Vorsitzende in der nächsten 
Bauausschusssitzung informieren. 
 
 
Da es keine weiteren Wortmeldungen gibt, beschließt der Bürgermeister die Sitzung 
um 21.32 Uhr. 
 
 
 
Die Schriftführerin: Der Bürgermeister und 2 weitere Mitglieder 

des Gemeinderates: 

 


